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Grußwort
zur Ausstellung der Werke von Pater Donatus Leicher

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Geschichts- und Bürgerverein Heimbach zeigt vom 8. bis 23. Oktober 2016 mit Vernissage am kommen-
den Freitag im Alten Schloss in Heimbach erstmals eine Ausstellung mit Werken des verstorbenen Pater
Donatus Leicher. Am ersten Öffnungstag wäre der am 2. Januar dieses Jahres Verstorbene 95 Jahre alt ge-
worden. Mit der Ausstellung wird das Wirken eines Heimbachers gewürdigt, der viel für seinen Heimatort
getan hat und dort immer in Erinnerung bleiben wird. Diesbezüglich erfolgte mit der Verleihung der Ver-
dienstmedaille der Gemeinde Teningen in Gold am 20. Juni 2010 für Pater Donatus Leicher eine besondere
Ehrung.

Als Soldat im letzten Weltkrieg ist in ihm die Entscheidung gereift, Priester und Mönch bei den Dominika-
nern zu werden. Seine Begabung zur bildenden Kunst mit Hilfe des heimischen Sandsteins, dem Holz und
dem Stift eröffnete ihm die Vision, die Zeitgeschichte seines Heimatdorfes festzuhalten. Seine großen Wer-
ke für Heimbach sind die Gestaltung des Mahnmals sowie die drei Hinweis- und Gedenksteine zum Thema
Steinbrüche und Auswanderer.

Vor seinem Tod hat Pater Donatus Leicher dem Geschichts- und Bürgerverein Heimbach seinen umfangrei-
chen künstlerischen Nachlass anvertraut. Hiervon werden im Alten Schloss rund 40 Aquarelle und Zeichnun-
gen gezeigt. Auch einige gezeichnete Miniaturen sind zu sehen.

Den Initiatoren der Ausstellungen danke ich herzlich für ihr Bemühen, Pater Donatus Leichers Kunstwerke
der Öffentlichkeit in dieser Form zugänglich zu machen. Ehrenwert vor allem das Vorhaben des Vereins, mit
dem Erlös der Veranstaltung unter anderem junge Künstlerinnen und Künstler zu fördern, was auch im
Sinne von Pater Donatus gewesen wäre.

Der Ausstellung wünsche ich einen guten Zuspruch, den Veranstaltern viel Erfolg und den Besucherinnen
und Besuchern viel Freude.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Mehr auf Seite 18
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Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen , Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen , Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen , Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen , Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Bis Oktober jeden ersten Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonder- oder
Gruppenführungen nach Terminabsprache
bitte bei der Gemeinde Teningen, Tel. 07641 /
5806-36. Für die traditionellen Veranstaltun-
gen bitte die Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen , Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Samstag, 8.10.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
6. Oktober im Rathaus Teningen, am 13.
Oktober im Rathaus Köndringen, am
20. Oktober im Rathaus Nimburg und
am 27. Oktober im Rathaus Heimbach.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 8.10.:Samstag, 8.10.:Samstag, 8.10.:
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 42301, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 42301, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax
07641 / 42131.07641 / 42131.07641 / 42131.
Sonntag, 9.10.:Sonntag, 9.10.:Sonntag, 9.10.:
easyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641
/ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829.
Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183Stadt-Apotheke, Lange Straße 37, 79183
Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,Waldkirch, Breisgau, Telefon 07681 / 479110,
Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.Fax 07681 / 4339.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr
...
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
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Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 27. Septem-
ber 2016 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungs-
plan „Generationenpark Teningen“, in Teningen im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB aufzustellen. Der Bebau-
ungsplan wird im beschleunigten Verfahren ohne
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB auf-
gestellt.

Der Gemeinderat hat in gleicher Sitzung den Entwurf (Be-
bauungsplan und örtliche Bauvorschriften) vom 27.09.2016 ge-
billigt und die Durchführung der Bürger- und Behördenbeteili-
gung nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen (Offen-
lagebeschluss).

Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs des Be-
bauungsplanskannausdembeigefügtenKartenausschnitt ent-
nommen werden.

Ziel und Zweck der Planung: Mit der Aufstellung des Be-
bauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen
für die Ausweisung gemischter Bauflächen zur Schaffung eines
integrativen Wohnkonzeptes und zur Schaffung von Pflege-
und barrierefreien Wohnangeboten geschaffen werden.

Der Bebauungsplan wird als vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan gem. § 12 BauGB im beschleunigten Verfahren nach §
13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2

Abs. 4 BauGB und ohne Durchführung der Beteiligung nach § 3
(1) und § 4 (1) BauGB (Frühzeitige Beteiligung) aufgestellt. Der
Öffentlichkeit sowie den sonstigen Trägern öffentlicher Belan-
gewird imRahmenderOffenlageGelegenheitzurStellungnah-
me gegeben.

Die Öffentlichkeit kann die Bebauungsplanunterlagen im
Rathaus Teningen im Bauamt, Riegeler Straße 12, 79331 Tenin-
gen, während der üblichen Öffnungszeiten einsehen, sich über
die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Aus-
wirkungen der Planung informieren und sich innerhalb einer
Frist vom 17.Oktober2016biseinschließlich18.November
2016 zur Planung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift
äußern. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers
zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Aus-
legungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Genera-
tionenparkTeningen“,Teningenunberücksichtigtbleibenkön-
nen.

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (Nor-
menkontrollverfahren) ist unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Teningen, 05.10.2016

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses (In-
krafttreten des Bebauungsplanes) gem. § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Teningen hat am 27. Sep-
tember 2016 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan „Rohr-
lache I“ nach § 10 Abs. 1 BauGB und die zusammen mit dem Be-
bauungsplan aufgestellten örtlichen Bauvorschriften gem. § 74
Landesbauordnung (LBO) i.V.m. § 4 Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) als jeweils selbstständige Satzung
beschlossen.

Die Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs des Be-
bauungsplanskannausdembeigefügtenKartenausschnitt ent-
nommen werden.

Maßgebend sind der zeichnerische Teil vom 27. September
2016 sowie der textliche Teil mit Begründung vom 27. Septem-
ber 2016.

Der Bebauungsplan und die Örtlichen Bauvorschriften
„Rohrlache I“, Teningen, treten mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft, vgl. § 10 Abs. 3 BauGB.

Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Begründung
(mitUmweltberichtundschalltechnischerUntersuchung)sowie
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB
während der üblichen Dienststunden bei der Gemeindeverwal-
tung Teningen, Bauamt, 1. Obergeschoss, Riegeler Straße 12,
79331 Teningen, eingesehen werden. Jedermann kann den Be-
bauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den
§§ 39 – 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren
Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu bean-
tragen ist, unddes§44Abs.4BauGBüberdasErlöschenvonEnt-
schädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der
Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Wegen einer Fortbildungsveranstaltung bleibt das Standes-
amtamMittwoch,12.Oktober,geschlossen.EswirdumKennt-
nisnahme gebeten.

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfs
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans
„Generationenpark Teningen“
gemäß § 3 Abs. 2 im i.V.m. § 13a BauGB

b Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „Rohrlache I“
(Neufassung), Teningen

b Standesamt

Am 12. Oktober geschlossen
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Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im §
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans
oder aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel
des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie in-
nerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde Teningen geltend gemacht worden
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschrif-
ten oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll,
ist darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung (GemO) oder von aufgrund
der Gemeindeordnung erlassener Verfahrensvorschriften beim
Zustandekommen dieser Satzungen ist nach § 4 Abs. 4 der Ge-
meindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chungbeiderGemeindeTeningengeltendgemachtworden ist.
Wer die Jahresfrist ohne tätig zu werden verstreichen lässt,
kann eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend
machen, wenn

- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind
oder

- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder vor Ablauf der Jah-
resfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet
oder ein Dritter die Verfahrensverletzung gerügt hat.

Teningen, 05.10.2016

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

Am 15. Januar 2017 führt die Gemeinde zum 33. Mal ihren Neu-
jahrsempfang durch. Auch bei dieser Veranstaltung sollen wie-
der Personen geehrt werden, die sich Verdienste um das Ge-
meinwohl der Gemeinde erworben haben; auch Personen, die
sich allgemein in Land oder Bund verdient machten, in einzel-
nen Fällen durch tätige Hilfe Hervorragendes geleistet oder be-
sondere persönliche Leistungen erbracht haben, die das An-
sehen der Gemeinde oder deren Ortsteile gefördert haben.

Sichtbare Zeichen der Verleihung sind die Verdienstmedail-
len in Silber und in Gold. Ehrungen können sowohl von Organi-
sationen, Vereinen oder Gremien der Gemeinde als auch von
Einzelpersonen vorgeschlagen werden.

DieEhrungsvorschlägesind inFormeinesschriftlichenAntra-
ges mit einer ausführlichen Darstellung und Begründung der
besonderen Verdienste des zu Ehrenden bis spätestens 7. Okto-
ber 2016 beim Bürgermeisteramt Teningen (Riegeler Straße 12,
79331 Teningen) per E-Mail (stein@teningen.de) einzureichen.

Zum Informationsaustausch zwischen Vereinen und Verwal-
tung führtdieGemeindeverwaltungnunmehrzumfünftenMal
eine Vereinskonferenz durch, wobei Probleme angesprochen
und im gemeinsamen Gespräch Lösungen gefunden werden
sollen. Zu dieser Vereinskonferenz werden alle Vereine, Institu-
tionen und sonstigen Interessierten eingeladen auf Mittwoch,
12. Oktober, um 19 Uhr in das Feuerwehrheim in Teningen
(beim Feuerwehrgerätehaus, Neudorfstraße 40).

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Informationsaustausch zwischen Vereinen und Gemeinde
2. Vierter Teninger Begegnungsmarkt 2017
3. Infoveranstaltung des Landratsamtes zum Thema erweiterte

Führungszeugnisse am 8. Februar 2017
4. Verschiedenes

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Fundbüro

Fundräder

b Zur Verleihung der Verdienstmedaille

Ehrungsvorschläge bis 7. Oktober möglich

b Einladung an alle Vereine und Institutionen

Vereinskonferenz am 12. Oktober
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Wegen einer Personalversammlung am Mittwoch, 12. Oktober,
wird die Sprechzeit an diesem Tage wie folgt geändert: offen
von 7.30 bis 9.45 Uhr und 13 bis 15.30 Uhr; also geschlos-
sen von 9.45 bis 13 Uhr . Es wird um Verständnis für diese Maß-
nahme gebeten.

Die Landesregierung möchte auch im kommenden Jahr wieder
besondere Leistungen in der Erforschung der lokalen Geschich-
te und Tradition auszeichnen. Hierzu schreibt das Ministerium
für Wissenschaft, Forschung und Kunst den Landespreis für Hei-
matforschung aus. Bewerbungen können bis 30. April 2017 er-
folgen. Für den Schülerpreis endet die Bewerbungsfrist am
31. Mai 2017.
Kunststaatssekretärin Petra Olschowski: „Gerade in einem zu-
kunftsorientierten Land wie Baden-Württemberg halte ich es
für wichtig, dass auch die Geschichte des Südwestens erforscht
wird und somit für kommende Generationen lebendig bleibt.“
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke
ausgezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung be-
ruhen.
Die eingereichten Arbeiten sollen folgende Themenbereiche
mit Bezug zu Baden-Württemberg behandeln:
• Orts-, Regional- und Landesgeschichte auch im Hinblick auf

ein zusammenwachsendes Europa
• Neue Heimat in Baden-Württemberg
• Heimatmuseen, Heimatforschung
• Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
• Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie
• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
• Kunst und Architektur
• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
• Volksmusik, Volkstanz, Tracht
• Bevölkerung und Minderheiten
• Bürgerengagement und Bürgerbeteiligung

Der Landespreis für Heimatforschung Baden-Württemberg
wird seit 1982 verliehen. Ausgelobt wird die jährliche Auszeich-
nung vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst
inZusammenarbeitmit demLandesausschussHeimatpflegeBa-
den-Württemberg mit dem Ziel, die Leistungen ehrenamtlich
tätigerHeimatforscherzuwürdigenund ihnendieverdienteöf-
fentliche Anerkennung zukommen zu lassen. Die Verleihung
des Preises findet am 23. November 2017 in Karlsruhe im Rah-
men der Heimattage Baden-Württemberg statt.
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei
2. Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugendförderpreis und einem
Schülerpreis mit je 1.500 Euro. Über die Vergabe entscheidet
eine ehrenamtliche Jury. Die Bewerbungsunterlagen können in
der Geschäftsstelle im Ministerium angefordert oder im Inter-
net unter www.mwk.badenwuerttemberg.de/ausschreibun-
gen heruntergeladen werden. Online: www.landespreis-fuer-
heimatforschung.de

AmOberrhein lebenzahlreicheBürger ineinemLandundarbei-
ten im Nachbarland. Viele wohnen in Frankreich und arbeiten
in Deutschland � oder umgekehrt � oder möchten ins Nachbar-
land umziehen oder dort Arbeit suchen. Daraus ergeben sich
Fragen zu den Themen Krankenversicherung, Steuern, Fami-
lienleistungen,RenteoderzumThemaArbeit. InteressierteBür-
ger können sich beim Grenzgängersprechtag der INFOBEST Vo-
gelgrun/Breisach am 3. November direkt von deutschen und
französischen Spezialisten informieren lassen.

Die INFOBEST Vogelgrun/Breisach, 1996 gegründet, feiert
dieses Jahr ihr 20-jähriges Bestehen. Im Rahmen dieses Jubilä-
ums bietet das INFOBEST-Team 2016 in Zusammenarbeit mit
dem Netzwerk EURES-T Oberrhein zwei Grenzgängersprech-
tage an (normalerweise wird diese Veranstaltung nur einmal
jährlich ausgerichtet). Der erste Grenzgängersprechtag 2016
hat am 22. März stattgefunden.

Seit der Gründung der INFOBEST-Stelle wurden bereits 16
Grenzgängersprechtage organisiert. Die Veranstaltung erfreut
sich großer Beliebtheit bei den Bürgern, die es vor allem schät-
zen, an einem Tag und Ort die Experten beider Länder treffen
zu können. Jedes Jahr werden circa 150 Termine wahrgenom-
men.

Am Donnerstag, 3. November, werden Vertreter fol-
gender Fachstellen anwesend sein: Bereich Arbeitssuche
und -recht: Pôle Emploi Colmar (französisches Arbeitsamt), EU-
RES-Berater–Agentur fürArbeitFreiburg&Gewerkschaft (DGB
Rechtsschutz).Bereich Krankenversicherung: AOK Breisach,
CPAMduHaut-Rhin (französischeKrankenkasse). BereichRen-
te: Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz, Carsat Alsa-
ce-Moselle (französische Rentenkasse). Bereich Familienleis-
tungen: Familienkasse Offenburg, L-Bank Karlsruhe, Caisse
d'Allocations familiales du Haut-Rhin. Bereich Steuern: Fi-
nanzamt Freiburg-Stadt, Finanzamt Colmar, INFOBEST-Projekt-
gruppe „Task-Force Rentenbesteuerung“. Bereich Unterneh-
men/Unternehmensgründung: IHK Südlicher Oberrhein
Freiburg und CCI Colmar.

Die Experten sind von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 17 Uhr im
Gebäude der Communauté de Communes du Pays du Brisach
(16 Rue de Neuf Brisach, F-68600 Volgelsheim) anzutreffen. Die
Beratung ist kostenlos und erfolgt während individueller Ge-
spräche von je 30 Minuten. Die Gespräche können auf Deutsch
oder auf Französisch stattfinden.

Eine Terminvereinbarung bei der INFOBEST Vogel-
grun/Breisach (unter Angabe der Versicherungs- bezie-
hungsweise Steuernummer) ist unbedingt erforderlich:
INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile du Rhin, F-68600 Vogelgrun,
Telefon Frankreich 0033 (0)3.89.72.04.63, Telefon Deutschland
07667 / 83299, vogelgrun-breisach@infobest.eu.

Öffnungszeiten: Montag und Dienstag 8.30 bis 12 und 13 bis
17 Uhr, Donnerstag 8.30 bis 12 und 13 bis 18.30 Uhr, Mittwoch
und Freitag geschlossen. Ansprechpartner: Dr. Anette Fuhr, Del-
phine Carré und Clément Maury.

Die INFOBEST Vogelgrun/Breisach ist eine von vier Bürger-In-
formations- und Beratungsstellen am Oberrhein. INFOBEST Vo-
gelgrun/Breisach wurde 1996 eingerichtet und wird von sechs

U Bekanntmachung

b Finanzamt Emmendingen

Änderung der Öffnungszeiten
am Mittwoch, 12. Oktober

b Bewerbungsschluss 30. April 2017 (Schülerpreis 31. Mai)

Landespreis Heimatforschung
Baden-Württemberg 2017 ausgeschrieben

b INFOBEST Vogelgrun/Breisach

Zweiter Grenzgängersprechtag des Jahres
am 3. November
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französischen, einem deutsch-französischen und sechs deut-
schen Finanzierungspartnern getragen, darunter das Land Ba-
den-Württemberg, die Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald
und Emmendingen sowie die Städte Freiburg und Breisach.
2015 hat die INFOBEST Vogelgrun/Breisach über 5.000 Anfra-
gen, vor allem von Bürgern bearbeitet. Insbesondere werden
Informationen zu den Themen Sozialversicherung, Rente, Steu-
er, Familienleistungen sowie Arbeit/Arbeitslosigkeit nachge-
fragt.

Karriereberaterin Anke Braun gibt am Donnerstag, 13. Okto-
ber , in ihrem Vortrag „Wie Sie erreichen, was Sie sich vorneh-
men“ Impulse für mehr Willensstärke zur beruflichen Verände-
rung. Die Veranstaltung beginnt um 16 Uhr in der Agentur für
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

Attraktive Ziele führen zu motiviertem Handeln. Doch was
sind für den Einzelnen wirklich attraktive Ziele? Was ist es, wo-
für man brennt, was einem ein Funkeln in die Augen zaubert?
Welche Stärken und Talente schlummern in einem? Und was
hindert daran, das zu tun, was man eigentlich gerne machen
würde? Der Vortrag informiert, warum es trotz hoher Motivati-
on häufig schwerfällt, die eigenen Ziele zu erreichen, wie man
sich leichter auf wichtige Dinge konzentrieren kann und wie
Hindernisse auf dem Weg zum Ziel überwunden werden kön-
nen.

Er behandelt wichtige Impulse für berufliche Veränderun-
gen, Denkanstöße zur Klärung der Motivation und Anleitun-
gen zur Stärkung des Selbst-Bewusstseins.

Nach dem Studium der Diplom-Pädagogik, Schwerpunkt Er-
wachsenenbildung, beschäftigte sich Anke Braun als Projektlei-
terin imBildungscontrollingeines internationalnamhaftenUn-
ternehmens. Seit 2001 ist sie selbstständig als Coach, Trainerin,
Beraterin, Lehrbeauftragte an mehreren Hochschulen und Do-
zentin in der Erwachsenenbildung tätig. Mehr Information un-
ter www.anke-braun.de.

Die Veranstaltung ist ein Angebot im Rahmen der Frauen-
wirtschaftstage. Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Frei-
burg und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung für die
Netzwerke Emmendingen, Freiburg/Breisgau-Hochschwarz-
wald, Hochrhein.

Eine Anmeldung ist zur kostenlosen Veranstaltung nicht er-
forderlich.

Wie bereite ich eine vernünftige, günstige, schmackhafte, ein-
fache, schnelle und gesunde Zwischenmahlzeit für Kindergar-
tenundSchulezu?Dazugibtesam Dienstag,11.Oktober ,von
9 bis 12 Uhr einen Kurs im Landwirtschaftlichen Bildungszent-
rum Emmendingen-Hochburg. Die BeKi-Referentin für bewuss-
te Kinderernährung zeigt, wie sich Frühstück und Pausenvesper
ohne viel Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen. Die Veranstal-
tung ist kostenlos. Die Lebensmittelkosten werden anteilig ver-
rechnet.EineAnmeldung istbiszum7.Oktobererforderlichun-
ter Telefon 07641 / 451-9110.

Die Psychologische Krebsberatungsstelle Freiburg informiert
am Donnerstag, 13. Oktober, von 14 bis circa 16.30 Uhr im Kreis-
krankenhaus Emmendingen (Nebengebäude, Veranstaltungs-
raum U 1) über Angebote für Kinder und Jugendliche, deren El-
tern von einer Krebserkrankung betroffen sind. Jörg Stern stellt
das Kinder- und Jugendangebot unter dem Titel „Tigerherz …
wenn Eltern Krebs haben“ vor. Im Anschluss an einen kurzen
Vortrag besteht die Möglichkeit für Fragen und auch zur Einzel-
beratung. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Infos: Telefon 0761 / 27077500.

Ältere Menschen haben im Krieg Dinge erlebt, die sie ihr ganzes
Leben lang beschäftigen und auch noch nach Jahrzehnten in
vielen Dingen beeinflussen. Davon können selbst Kinder und
Enkel noch betroffen sein. Oft erklärt sich dadurch das Verhal-
ten der Kriegsgeneration – oder auch durch ihr Schweigen.

Dieses Thema wird in einem Vortrag in der Veranstaltungs-
reihe für Menschen ab 55 Jahren thematisiert am Mittwoch, 19.
Oktober, um 15.30 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsam-
tes Emmendingen. „Geerbtes Leid – Wie Kriegstraumata in die
Generation der Kinder und Enkel wirken und was hilft“ lautet
der Vortrag der Therapeutin und Kulturwissenschaftlerin Dr.
phil. Nana Hartig.

Der Eintritt ist frei. Gemeinsame Veranstalter sind das Senio-
renbüro des Landratsamtes Emmendingen, das Ökumenische
Bildungswerk Emmendingen, der Seniorenbeauftragte der
Stadt Emmendingen, der Stadtseniorenrat Emmendingen und
die Volkshochschule Nördlicher Breisgau.

Einen Kochkurs mit „Herbstgenüssen“ mit lauter herbstlichen
ProduktenbietetdasLandwirtschaftlicheBildungszentrumEm-
mendingen-Hochburg am Dienstag, 18. Oktober, von 18 bis 21
Uhr an. Gemeinsam werden verschiedene Gerichte mit Nüssen,
Maronen, Pilzen und Quitten zubereitet und probiert. Der Kurs
kostet 9 Euro. Die Lebensmittelkosten werden umgelegt. Die
Anmeldung ist erforderlich bis zum 13. Oktober unter Te-
lefon 07641 / 451-9110.

Die zentralen Grünschnittplätze sind am kommenden Mitt-
woch, 12. Oktober, zum letzten Mal in dieser Saison am Mitt-
wochabend geöffnet. Auf den zentralen Grünschnittplätzen
kann aber ganzjährig am Freitagnachmittag und Samstagvor-
mittag Grünschnitt angeliefert werden. Außerdem nehmen die
ROM-Kompostplätze in Teningen und Emmendingen auch un-
ter der Woche Grünschnitt und Gartenabfälle an. In vielen Ge-
meinden sind die kleineren Grünschnittplätze mindestens ein
Mal pro Monat geöffnet. Die Öffnungszeiten und Standorte al-
ler Grünschnittplätze sind im Internet unter www.landkreis-
emmendingen.de > Abfallwirtschaft > Grünschnitt aufgeführt.

b Agentur für Arbeit Freiburg

Frauenwirtschaftstage – Vortrag:
„Erreichen, was man sich vornimmt!“

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Tipps fürs gesunde Pausenvesper

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Wenn Eltern Krebs haben: Vortrag im
Kreiskrankenhaus am 13. Oktober

b Landratsamt Emmendingen – Kreisseniorenbüro

Am 19. Oktober Vortrag:
Kriegsfolgen für Kinder und Enkel

Kochkurs „Herbstgenüsse“ mit Nüssen
und Maronen am 18. Oktober

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Grünschnittabgabe
in den Wintermonaten
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Aufgrund des hohen Gefahrenpotenzials bei der Weinle-
se warnt die Polizei nochmals eindringlich. Kontrollen
angekündigt!

Die Weinlese ist bereits im Gange. Der Umgang mit der Fahr-
zeugtechnik birgt nicht unerhebliche Gefahren, sodass es im-
mer wieder zu schwersten Unfällen kommt. Mit wenigen Aus-
nahmen,diedenBesonderheitenderLandwirtschaftRechnung
tragen,unterscheidensichdieVorschriftennicht vondenen,die
auch für alle anderen Verkehrsteilnehmer gelten.

Die Verkehrspolizei Freiburg mahnt dennoch folgendes an:
- Die Ladung (Weinbottiche, Maschinen oder andere Ernte-

gegenstände) grundsätzlich sichern, auch bei kurzen Fahrten.
- Nur Fahrzeuge mit voll funktionsfähigen Bremsen einset-

zen.
Für eine vorschriftsmäßige Kennzeichnung der Anhänger

mittels Kennzeichen, Geschwindigkeitsschildern und einer
funktionierenden Beleuchtung sorgen.

- Alle Fahrzeuge und Anhänger müssen den Vorschriften des
Straßenverkehrs entsprechen.

Wie in den vergangenen Jahren wird die Verkehrspolizei
Freiburg im Bereich der Weinanbaugebiete wieder einige Kon-
trollen im Sinne der Verkehrssicherheit durchführen.

Der nächste Wartungsabend findet am morgigen Donnerstag,
6. Oktober, um 19 Uhr statt.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 10. Oktober, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird grup-
penweise durchgeführt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 10. Oktober, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findetamMontag,10.Oktober,um19.30Uhrstatt. Interessierte
sind herzlich willkommen.

Kaffee-Seminar (11600)
Leitung: Marco Burkhart. Jechtingen, Rösterei Burkhart, Am
Haberberg 1, Samstag, 8.10., 15 bis 17 Uhr.
Einführung in die Geheimnisse des königlichen Spiels:
Schach
Grundlagen (19051)
Leitung: Boris Litfin, lizensierter C-Trainer. Emmendingen, Mu-
sikschule, Am Gaswerk 5, zehnmal montags, 19 bis 20.30 Uhr,
Beginn: 10.10.
Der Traum vom eigenen Buch (10070)
Ihre Idee - Ihr Buch - Ihr Erfolg
Leitung: Melanie Geppert. Emmendingen, Musikschule, Am
Gaswerk 5, neunmal montags, 19.30 bis 21.15 Uhr, Beginn:
10.10.
Singen (21226) für Anfänger
Leitung: Jacco Venhuis. Emmendingen, Musikschule, Am Gas-
werk5,Vorspielraum,achtmal freitags,17.30bis19Uhr,Beginn:
7.10.
Nähmaschinencoaching (26010)
Leitung: Doris Brose, Modedesignerin und Schnittgestalterin.
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Werkstatt, Montag, 10.10., 18 bis 21.15 Uhr.
Ernährung und Krebsvorbeugung (34130)
Kann gesunde Ernährung das Krebsrisiko reduzieren?
Referentin: Dr. Anna Raynor, Ernährungswissenschaftlerin. Em-
mendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Montag, 10.10., 19 bis
20.30 Uhr.

b Polizeidirektion Freiburg

Kontrollen während der Weinlese Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Morgen Wartungsabend

Am 10. Oktober Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Einsatzübung am 10. Oktober

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 10. Oktober

î Volkshochschule aktuell

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:   Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen:  Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach:  Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg:  Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1
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Ausgleichende Massage am Kind (31403) für Babys 2–6
Monate
Leitung: Lydia Schöpf, staatlich anerkannte Masseurin. Emmen-
dingen, Hans-Peter-Schlatterer-Saal, Lessingstraße 30, zweimal
montags, 14 bis 15 Uhr, Beginn: 17.10.
Pilates (32112) - Anfänger & Fortgeschrittene
Leitung: Silke Pohl, BodyBalancePilates®-Instruktorin, staatl.
anerk. Präventionstrainerin. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, zehnmal montags, 16.30 bis 17.30 Uhr, Beginn:
10.10.
Englisch Refresher (A2) (42110)
Leitung: Irene Ocklenburg. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, 15 Mal montags, 10.30 bis 12 Uhr, Beginn: 10.10.
Französisch für Senioren/Innen (A1) (43250)
Leitung: Alain Lienhardt. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gas-
werk 3, zehnmal mittwochs, 10.15 bis 11.45 Uhr, Beginn: 12.10.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
07.10. Elfriede Schwenk, Albrecht-Dürer-Straße 3 (80 Jahre)
12.10. Friedrich Reinbold, Lessingstraße 1 (80 Jahre)

Heimbach
07.10. Franz Tewes, Im Stüble 7 (70 Jahre)

Am Dienstag, 18. Oktober, um 15 Uhr , sind die Teninger
Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosen-
stüble-Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus
Diakonie,BahlingerStraße27.AufdemProgrammsteht „hand-
gemachte Musik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaf-
fee und Kuchen. Weitere Informationen erhalten Interessierte
undAngehörigebeiHeideMielke,Telefon07643/9360780,und
Birgit Hess, 07641 / 52288.

Die diesjährige Häsputzede der Däninger Dübbaggeischder fin-
det am kommenden Samstag, 8. Oktober, von 15 bis 17.30 Uhr
im Winzerhüs Köndringen statt.

Unsere Jubilare

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 18. Oktober

b Däninger Dübbaggeischder

Am Samstag Häsputzede
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Unter dem Motto „Naschen für den guten Zweck“ verkaufen
die Eltern der St.-Franziskus-Kinder am kommenden Samstag,
8. Oktober, von 10 bis 14 Uhr im Foyer des Edeka-Marktes Te-
ningen leckere, selbst gebackene Kuchen. Zudem können auch
von den Kindern gestaltete Kinderschürzen und Geschirrtücher
erworben werden. Alle Einnahmen kommen dem Projekt
„Werk- und Mal-Atelier“ zugute. Man freut sich auf viele hung-
rige Besucher!

„Wie vererbe ich richtig? - Was gibt es Neues vom Gesetzgeber
zum Thema Erbrecht?“ Das Seniorenzentrum Teningen lädt die
Bevölkerung herzlich zum Themenabend rund um das Erbrecht
ein. Probleme, die auf jeden zukommen können, behandelt an
diesem Abend in einem Vortrag Rechtsanwalt Andreas Cordier,
Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht, der auch gerne Fra-
gen beantworten wird.

Die Veranstaltung findet am morgigen Donnerstag, 6.
Oktober, um 19 Uhr im Seniorenzentrum Teningen statt.
Der Eintritt ist frei! BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Te-
ningen, Bahlinger Straße 27, Teningen, Telefon 07641 / 468970.

Unter dem Motto „Fit im Alter – wie geht das?“ lädt Kurt Arm-
bruster vom Roten Kreuz zu Gesundheitswanderungen ein, die
durch Kräftigungs-, Dehnungs- und Entspannungsübungen
aufgelockert werden. Nebenher wird so manche Anekdote
über das Naherholungsgebiet Teninger Allmend erzählt. Treff-
punkt ist der Parkplatz am Teninger Trimm-dich-Pfad, fünfmal
dienstags, 10 bis 12 Uhr. Beginn ist am 18. Oktober. Anmel-
dung unter Telefon 07641 / 47559.

Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 7. Oktober. Be-
ginn ist um 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

DerMeisterchorOREYAausderUkraine lädtammorgigen Don-
nerstag, 6. Oktober, 20 Uhr , ganz herzlich zum Konzert in die
Evangelische Kirche in Teningen ein. Der gemischte Kammer-
chor aus der Stadt Zhitomir unter Leitung von Alexander Vatsek
ist Preisträger zahlreicher internationaler Chorwettbewerbe
und zählt zu den Spitzenensembles klassischer Chormusik. Ein-
tritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Die Kirchengemeinde lädt herzlich ein zum Kinder-Kirchen-
Treff! Am kommenden Samstag, 8. Oktober, von 9.30 bis
12 Uhr , sind alle Kinder im Alter von fünf bis zehn Jahren einge-
laden, im Evangelischen Gemeindehaus gemeinsam zu singen,
spielen, basteln und spannende Geschichten aus der Bibel zu
hören. Das Thema in diesem Monat lautet: „Mir musst Du nicht
danken!“

„Wer bist Du, Gott?“ ist das Thema des Gottesdienstes aus der
Reihe „Morgens um 10“, der am kommenden Sonntag, 9. Ok-
tober , in der Evangelischen Kirche stattfindet. Die neuen Kon-
firmandinnenundKonfirmandenstellensichderGemeindevor.
Anschließend sind alle zum Herbstbrunch ins Gemeindehaus
eingeladen.

Beim Herbstbrunch am kommenden Sonntag, 9. Oktober ,
wird der Eine-Welt-Stand aufgebaut sein. Hier können Kaffee,
Tee, Reis, Zucker, Schokolade sowie ein reichhaltiges Angebot
an Kunstgewerbe wie Schmuck zu fair gehandelten Preisen er-
worben werden.

Am kommenden Sonntag, 9. Oktober , werden zwei Wande-
rungen mit der Ortsgruppe Emmendingen angeboten.

1. Wanderung für Frühaufsteher mit einer besonderen Her-
ausforderung. Treffpunkt 6.30 Uhr Emmendingen bei der Karl-
Friedrich-Schule. Wanderung Emmendingen – Hünersedel – Lu-
dinmühle, circa 21 Kilometer bei 660 Höhenmetern, Wander-
führer Reinhard Kleißler.

2: Gemütliche Wanderung. Treffpunkt 9.15 Uhr Bushaltestel-
le Mundinger Mühle / B 3. Wanderung Freiamt Hintere Höfe –
Hünersedel – Ludinmühle, circa zehn Kilometer bei 260 Höhen-
metern, Wanderführer Winfried Schäfer.

Kundgebung auf dem Hünersedel um 11.15 Uhr mit musika-
lischer Unterhaltung und Bewirtung. Gemeinsame Wanderung
um 12.30 Uhr zur Ludinmühle. Gemeinsames traditionelles Kar-
toffelsalatessen ab 13.45 Uhr im Hotel Restaurant Ludinmühle.
Rückfahrt mit Bus um 16 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung bei Konrad Ganz mit näheren Informationen (Te-
lefon 07641 / 41783) bis 8. Oktober erforderlich.

b Katholischer Kindergarten St. Franziskus

Kuchenverkauf für junge Künstler

b Seniorenzentrum Teningen

Themenabend rund um das Erbrecht

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Gesundheitswandern in der Allmend:
Bewegen – Entspannen - Begegnen

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag

Morgen Konzert in der Kirche

Am Samstag Kinder-Kirchen-Treff

Gottesdienst „Morgens um 10“
mit Konfirmanden-Vorstellung

Eine-Welt-Stand beim Herbstbrunch

b Schwarzwaldverein Teningen

132. Kartoffelsalat-Wanderung

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen
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... so Wilhelm Tell laut Friedrich Schiller. Hohlwege haben ihren
Reiz, besonders die Lösshohlwege um „Bickensohl“ sind die
schönsten Europas.

Am Donnerstag, 13. Oktober, führt die Ortsgruppe Te-
ningen eine Halbtageswanderung durch. Sie verläuft um
Bickensohl, immer am Rande des Tales entlang. Dabei lernt man
sechs Lösshohlwege kennen. 17 Tafeln erklären den Wander-
ern, was es mit den Wegen auf sich hat, warum sie schützens-
wert sind, wer ihre steilen Wände bewohnt und was auf ihnen
wächst. Eine Vielzahl herrlicher Aussichtspunkte mit atembe-
raubendem Panorama umgeben diesen Rundweg.

Die Rundwanderung ist für Jedermann geeignet, der recht
gut zu Fuß ist. Die mittelschwere Strecke umfasst insgesamt cir-
ca acht Kilometer, eine Vesperpause ist eingeplant. Zum Ab-
schluss ist eine Einkehr in einem urigen Weinlokal vorgesehen,
wo die Teilnehmer die Möglichkeit haben, sich zu verköstigen
und zu plaudern. Da hierzu reserviert werden muss, wird um
rechtzeitige Anmeldung gebeten. Treffpunkt 11.10 Uhr Bahn-
hof Nimburg, Rückkehr circa 18 Uhr. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Anmeldung unter Angabe eines Regiokartenbesitzes
bis 12. Oktober bei Wanderführer Alexander Eigenbrodt
(Telefon 07641 / 9541488, Mobil 0178 / 1444296 oder E-Mail:
a.eigenbrodt@gmx.de).

Am kommenden Wochenende, 8. und 9. Oktober , veranstal-
tet die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Köndringen das alljähr-
lich stattfindende Herbstfest. Um 19.30 Uhr findet die Spenden-
übergabe der Köndringer Bürger von der Sammlung anlässlich
des Hochwassers statt.

Musikalisch eröffnet der Spielmanns- und Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Köndringen die Veranstaltung. Zur Eröff-
nung gibt es, solange der Vorrat reicht, Oktoberfestbier und
Hähnchen vom Grill, die der Grillmeister Dietmar frisch zuberei-
tet. Anschließend sorgt die Gruppe K-ZWO für Unterhaltung.
Zum Frühschoppenkonzert am Sonntagvormittag spielt die
Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen auf. Das Sonntagnach-
mittagsprogramm gestalten der Gesangverein Eintracht Kön-
dringen sowie die Winzerkapelle Köndringen. Im Außenbe-
reich werden am Sonntagnachmittag einige interessante Dar-
bietungen wie Spiele-Parcours, Kinderschminken sowie
Vorführungen der Jugendfeuerwehr angeboten. Ebenso gibt
es dort Waffeln für die jugendlichen Festbesucher.

Für Fahrzeuge ist das Veranstaltungsgelände im Hoh-
land (von der Einfahrt Bahnhofstraße bis zur Gemeinde-
waage) von Samstag, 8. Oktober, 15 Uhr, bis Sonntag,
9. Oktober, 21 Uhr, gesperrt.

Die Anwohner werden gebeten, ihre benötigten Fahrzeuge
außerhalb der Sperrstrecke abzustellen. Die Feuerwehr be-
dankt sich im Voraus recht herzlich bei allen Anwohnern für das
entgegengebrachte Verständnis.

Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) Bezirk
Breisgau, Ortsgruppe Köndringen, bietet einen Rettungs-
schwimmkurs Bronze/Silber 2016 an.

Praxis-Termine jeweils Samstag von 17.30 bis 19.30 Uhr: 29.
Oktober, 5. November, 12. November, 26. November, 3. Dezem-
ber, 10. Dezember.

Theorie-Termin: 11. November, circa 18 bis 20 Uhr, Ort wird
noch bekannt gegeben.

Praxis-Termine im Hallenbad in Umkirch. Kosten: 75 Euro,
DLRG-Mitglieder 45 Euro. Die Kursgebühren sind beim ersten
praktischen Teil zu entrichten. Voraussetzung: gültiger Erste-
Hilfe-Kurs. Bei Interesse bitte unter folgendem Kontakt mel-
den: E-Mail: monika.rund@koendringen.dlrg.de, privat 07641 /
957822 ab 19 Uhr, Mobil 0163 / 7762184 (bitte auf Band spre-
chen, es wird zurückgerufen).

Wanderung am 13. Oktober –
„Durch diese hohle Gasse muss er kommen“

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Herbstfest mit Spendenübergabe

b DLRG-Ortsverein Köndringen

Rettungsschwimmkurs Bronze/Silber
MIT UNS ERREICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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An diesem Freitag, 7. Oktober, findet um 11 Uhr wieder die Kin-
derkirche im Evangelischen Gemeindehaus statt. Diese ist für
alle Kinder bis sechs Jahre mit ihren Eltern, Großeltern, Paten,
Freunden … Hierzu lädt der evangelische Kindergarten aus
Nimburgein.DieKinderundErzieherinnen freuensichübervie-
le Besucher!

Die Vorstandschaft des Förder- und Freundeskreises Kindergar-
ten Sonnenschein Bottingen lädt alle Mitglieder, Freunde und
Interessierte zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 13. Oktober, um 20 Uhr in den „Rebstock“
nach Bottingen ein.

Wichtigster Tagesordnungspunkt ist die geplante Auflö-
sung des Fördervereins, da sich niemand zur weiteren Mitar-
beit in der Vorstandschaft bereit erklärt hat.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Neuwahlen des Vorstan-
des; 3. Auflösung/Liquidation des Vereines.

AusdrücklicheingeladensindauchalleEltern,die ihreKinder
bereits im Kindergarten angemeldet haben oder zukünftig pla-
nen, ihre Kinder im Bottinger Kindergarten anzumelden. Sollte
sichnoch jemandbereit erklären,dieVorstandspostenzubeset-
zen, könnte die Auflösung abgewendet werden.

Am kommenden Montag, 10. Oktober , treffen sich die Kolle-
genvomStammtischum 18Uhr imGasthausLöwen inNimburg.

Aufgrund des Probenwochenendes des Musikvereins Nimburg-
Bottingen fürdasdiesjährigeJahreskonzertmussderTermin für
die zweite Altpapiersammlung in Nimburg und Bottingen auf
den22.Oktoberverschobenwerden.DerMusikvereinbittetum
Verständnis!

Am Samstag, 15. Oktober, ab 19.30 Uhr, veranstaltet der FVN
sein mittlerweile traditionelles Oktoberfest in der Festhalle am
Sportplatz. Für das leibliche Wohl und beste Stimmungsmusik
ist gesorgt.

Zuvor bestreitet der FVN sein Heimspiel gegen Windenreute.
Die Erste spielt um 17.30 Uhr, die Reserven um 15.30 Uhr. Über
zahlreiche Besucher freut sich der FVN.

Wer Freude am Singen hat, ist am Donnerstag, 13. Oktober,
um 20 Uhr herzlich willkommen. Unter musikalischer Beglei-
tungvonKurtHaugbestehtdieMöglichkeit, längstvergessenes
Liedgut aufzufrischen. Die Chormitglieder laden hierzu herz-
lich in ihr Probelokal im Gasthaus Rebstock Bottingen ein. Über
eine rege Besucherzahl, auch über die Grenzen von Bottingen
hinaus, ist man erfreut.

Die Vorstandschaft lädt zur ersten Mitgliederversammlung
nach der Sommerpause ein. Die Versammlung findet am kom-
menden Samstag, 8. Oktober, um 20 Uhr in Nimburg im Gast-
haus zum Guldenfels statt. Es wird um vollständiges Erscheinen
gebeten.

b Evangelischer Kindergarten Nimburg

Freitag: Kinderkirche zu Erntedank

b Förder- u. Freundeskr. Kiga Sonnenschein Bottingen

Am 13. Oktober
außerordentliche Mitgliederversammlung

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch im „Löwen“

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Terminänderung: Altpapiersammlung
verschoben auf den 22. Oktober

b Oktoberfest beim FV Nimburg

Am 15. Oktober heißt es „O zapft is!“

b Gesangverein Bottingen

Nächstes Volksliedersingen

b Nimburger Felse-Trieber

Mitgliederversammlung am Samstag
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An diesem Freitag, 7. Oktober, um 19.30 Uhr, wird im Alten
Schloss in Heimbach die erste Ausstellung der Werke von Pater
Donatus nach seinem Tod eröffnet. Gezeigt werden circa 40
Aquarelle und Zeichnungen aus seinem umfangreichen Nach-
lass, darüber hinaus noch einige gezeichnete Miniaturen.

Pater Donatus hat dem Geschichts- und Bürgerverein Heim-
bach vor seinem Tod seinen künstlerischen Nachlass anvertraut.
Der Verein verwaltet diesen in seinem Sinne, veranstaltet Aus-
stellungen, um sein Werk bekannter zu machen und wird mit
demErlösunteranderemjungeKünstlerinnenundKünstler för-
dern, ganz nach dem Wunsch von Pater Donatus.

Vernissage diesen Freitag um 19.30 Uhr im Alten Schloss.
Dauer der Ausstellung im Alten Schloss: 8. bis 23. Oktober.

Öffnungszeiten: kommenden Samstag, 8. Oktober, 14 bis
18 Uhr; Sonntag, 9. Oktober, 10 bis 18 Uhr; Mittwoch, 12. Okto-
ber, 14 bis 18 Uhr; Samstag, 15. Oktober, 14 bis 18 Uhr; Sonntag,
16. Oktober, 10 bis 18 Uhr – Heimbacher Kilwi; Montag, 17. Ok-
tober, 14 bis 18 Uhr – Heimbacher Kilwi; Samstag, 22. Oktober,
14 bis 18 Uhr; Sonntag, 23. Oktober, 10 bis 18 Uhr.

Am Dienstag, 11. Oktober, wird ein zünftiges Herbstfest mit
Zwiebel- und Rahmkuchen, neuem Wein und mit musikalischer
Unterhaltung durch das Blumberg-Duo im Heimbacher Ge-
meindehaus gefeiert. Zuvor gibt es um 14.30 Uhr einen Seni-
orengottesdienst in der St.-Gallus-Kirche . Für Senioren aus
Teningen gibt es einen Fahrdienst . Ab 14 Uhr kann man in Te-
ningen in der Hans-Sachs-Straße und in der Neudorfstraße so-
wie inderHeimbacherStraße inKöndringeneinsteigen.DasOr-
gateam freut sich auf viele Senioren, die mitfeiern.

In folgenden Gruppen haben sich die Zeiten geändert:
Die Kinderturngruppe mittwochs beginnt um 15 bis

16.30 Uhr mit Christiane Buderer-Kunkel. Die Tanzzwerge
starten danach von 16.30 bis 17.30 Uhr!

Der Verein freut sich sehr, dass eine Nachfolgerin für Sarah
Friedrich gefunden wurde, und begrüßt ganz herzlich Annina-
Sophie Kern, sie übernimmt die Tanzzwerge. Man wünscht ihr
und den Kids viel Spaß beim Tanzen! In beiden Gruppen freut
sich der TBV Heimbach sehr über Zuwachs , einfach vorbei-
schauen, mitmachen und schnuppern! Kinderturnen findet in
der Anton-Götz-Halle in Heimbach statt und die Tanzzwerge im
Proberaum der Anton-Götz-Halle.

SV Forchheim - FVN 1:2 (0:0): Aufstellung FVN: Graf, M. Mick,
M. Schmidt (65. Hajdini), Bockstahler, Hassoun, Burkhart (90.
Beryek), Wild, Blazkow, D. Reifsteck, Fischer (15. Corduan),
Merk (90. Bekci). Tore: 1:1 (76.) Blazkow, 1:2 (78.) Hassoun. Be-
sondere Vorkommnisse: verschossener FE (Merk, 45.).

Schon am vergangenen Mittwoch musste man beim Tabel-
lenvorletzten aus Forchheim antreten und wurde seiner Favori-
tenrolle spät gerecht. Von Beginn an bestimmte der FVN das
Spiel und konnte sich auch einige Chancen herausspielen. Oft
wurden die Angriffe aber durch kleine Fouls seitens der Gastge-
ber unterbrochen. Fischer und Burkhart hatten die besten Mög-
lichkeiten. Aber auch Forchheim kam einmal gefährlich vor das
Nimburger Gehäuse. Doch der Gästestürmer verzog knapp.
Kurz vor der Pause hatte Merk, der zuvor selbst gefoult wurde,
die große Chance, per Foulelfmeter die verdiente Führung
zu erzielen. Doch der starke gegnerische Keeper konnte parie-
ren.

In der zweiten Halbzeit wurde das Spiel etwas ausgegliche-
ner. Fast alles spielte sich nun zwischen den beiden 16ern ab.
Wenige Chancen ergaben sich, die beste hatte Burkhart, als er
aus spitzem Winkel am Torwart scheiterte. Als der Gastgeber in
der 75. Minute einen Freistoß in Höhe der Mittellinie zugespro-
chen bekam, rechnete man mit allem, aber nicht mit einem di-
rekt verwandelten Tor. Der Ball wurde länger und länger und
flog über den Nimburger Torwart hinweg in den Winkel. Der
Schock war groß. Ein paar Minuten brauchte der FVN, dann
konnte er durch einen schönen Freistoß von Blazkow aus circa
25 Metern ausgleichen. Nimburg rannte nun an und wurde wie-
derum durch einen Freistoß von Blazkow und Kopfball von Has-
soun in den Winkel mit dem 2:1 belohnt.

Ein insgesamt verdienter Sieg, bei dem aber auch wieder die
altbekannten Probleme mit kämpferischen Mannschaften zum
Tragen kamen.

Nächsten Sonntag spielt man zu Hause gegen den Kreisliga-
A-Absteiger aus Vogtsburg.

SV Forchheim II – FVN II 3:4: Tore: Lay, zweimal Kuhn, Min-
ke.

Vorschau: So., 9.10., 13 Uhr: FVN II – SG Vogtsburg II; 15 Uhr:
FVN – SG Vogtsburg.

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Ausstellung der Werke von Pater Donatus
im Alten Schloss, Heimbach

b Seniorenwerk St. Gallus, Teningen-Heimbach

Herbstfest mit Musik am 11. Oktober

b TBV Heimbach

Neue Übungsleiterin und -zeiten

Sport

b FV Nimburg (FVN)

8. Spieltag: Pflicht erfüllt

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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„Mein Kind hat rote Flecken, kann es in die Kita? Gibt es Masern
nur inderWaldorfschule?Muss ichbeiLäusenalleszuHausewa-
schen?GehenZecken linksrumoder rechtsrumraus?“Dieseund
noch viele andere Fragen werden geklärt. Die Teilnehmer kön-
nen sich auf einen spannenden Abend freuen mit vielen wichti-
gen Informationen über das, was unsere Kinder krankmacht,
und das, was wir unternehmen können.

Vortrag von Dr. Christof Wettach, Facharzt für Kinder- und
Jugendmedizin, am Montag, 10. Oktober, um 20 Uhr in den
Räumen von Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41 in Teningen.
Anmeldung bitte unter willkommen@zeitraumkinder.de oder
Telefon 9628115.

Kosten: Mitglieder von Zeit.Raum.Kinder 1 Euro, Nichtmit-
glieder 3 Euro.

Die Landfrauen laden zu „Herbstzauber in der Küche“ ein. Mit
Raffinesse und ein paar kleinen Tipps und Tricks wird ein vege-
tarisches, herbstliches Drei-Gänge-Menü gezaubert, das man
anschließend in gemeinsamer Runde genießt.

Die Veranstaltung findet am Montag, 17. Oktober, von
18.30 bis etwa 22 Uhr mit der Referentin Anne Feißt in der
Küche der Johann-Peter-Hebel-Grundschule in Teningen
statt.

Kosten inklusive Materialkosten pro Person 20 Euro. Anmel-
dungen nimmt bis 11. Oktober Elke Schwarz (Telefon 07641 /
47081) gerne entgegen. Gäste sind herzlich willkommen. Die
Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks
des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt.

„Herbstarbeiten im Obstgarten“ ist das Thema des Oktober-
Infoabends im KOGL-Lehrgarten. Dabei geht es zum Beispiel
um Leimringe und Kalkanstrich bei Obstbäumen, um die Ernte
und ihre Verwertung, um Bodenproben für die richtige Dün-
gung und um viele andere Aufgaben, für die der Herbst die rich-
tige Zeit ist.

Treffpunkt ist an diesem Freitag, 7. Oktober, um 17 Uhr im
KOGL-Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen.

Der Oktober-Infoabend ist letztmalig in diesem Jahr am Frei-
tagabend. Ab November, während der Winterzeit, wird diese
Veranstaltung auf den Samstagvormittag verlegt, bis es im
Frühjahr wieder abends länger hell ist. Auch dieser Kurs ist kos-
tenlos, eine kleine Spende ist sehr willkommen. Informationen
auch unter www.kogl-emmendingen.de.

Am kommenden Sonntag, 9. Oktober , finden im Samengar-
ten der Stiftung Kaiserstühler Garten in Eichstetten, Altweg
129, um 14 Uhr eine Führung mit folgendem Thema statt: „Den
Samengarten einmal anders erleben – eine literarische Füh-
rung“. Kleine Geschichten und Gedichte begleiten die Teilneh-
mer durch den Garten und seine diesjährigen Themenbereiche.
Auf dem Rundgang Spannendes zu bekannten und weniger be-
kanntenPflanzen.DieFührungensindkostenlos,umeineSpen-
de wird gebeten.

i Allgemeines

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Vortrag über Kinderkrankheiten
mit Dr. Wettach am 10. Oktober

b Landfrauenverein Köndringen/Teningen

Herbstzauber in der Küche

b KreisverbandObstbau,Gartenu.Landschaft (KOGL)EM

Herbstarbeiten im Obstgarten

b Förderverein Samengarten d. Stiftung Kaiserst. Garten

Den Samengarten einmal anders erleben –
eine literarische Führung

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de
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Aufwärmen vor den Wettkämpfen.

Siegerehrung mit den beiden Organisatorinnen Elke Sauer (links) und daneben Annette Ehrler.

Einen prima Start gab es am vergangenen Sonntag für die
Leichtathleten des TuS bei der erstmals veranstalteten „Emil-
Schindler-Kinderleichtathletik“.

FastsiebzigMädchenundJungen imAltervonsechsbiszwölf
Jahren traten in diesem Mannschaftswettbewerb an den ein-
zelnen Wettkampfstationen an.

Nach dem neuen Konzept des deutschen Leichtathletikver-
bandes mit dem Ziel, die Kinder spielerisch an die Leichtathletik
zu führen, mussten die Teilnehmer vier verschiedene Diszipli-
nen im Sprint, Weitsprung, Wurf und einem Ausdauerwettbe-
werb absolvieren.

Dabei waren die acht gemeldeten Mannschaften (mindes-
tens sechs Mannschaftsmitglieder) immer zusammen gefordert
und mussten damit neben ihren Einzelleistungen immer auch
das Mannschaftsergebnis im Auge behalten.

Bei den Mädchen / Jungen U10 gewann die Mannschaft vom
TV Riegel vor dem TV Bahlingen und dem TV Gundelfingen, in
der U12 waren Mannschaften der Vereine aus Malterdingen,
Teningen und Gottenheim am Start.

Nach der gelungen Premiere wird diese Veranstaltung einen
festen Platz im Terminkalender der TuS-Leichtathleten erhal-
ten.

b TuS Teningen, Abteilung Leichtathletik

Kinderleichtathletik im Emil-Schindler-Stadion

35mm / EMT,TEN,BWB

Jung Fruchtsäfte GbR
wzon350638 / K
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Am 25. September fuhren 35 Teilnehmer von Teningen nach
Barr, wo die 8. Etappen-Wanderung begann. Die Elsässische
Weinstraße wurde 1953 offiziell eingeweiht und führt auf 172
Kilometern Länge von Thann nach Marlenheim. Stolz präsen-
tiert die bekannte Weinstraße mittelalterliche Burgen, Häuser
aus der Renaissance und blumengeschmückte Gassen in Dör-
fern, von denen ein unvergänglicher Zauber ausgeht. Sie bringt
dem Besucher auf einzigartige Weise Traditionen und Weinkul-
tur nahe.

Am Fuße des Odilienberges liegt Barr, wo die Wanderung
vom Rathaus aus begann, über die Martinskirche und einen An-
stieg über den Kirchberg durch die Reben und anschließend
durch schattigen Wald zum ehemaligen Kloster Truttenhausen
führte. Im Übrigen: Die ganze Wegstrecke ist auch als Jakobs-
weg ausgeschildert. Beim Försterhaus Urlosenholz wurde ein
Rucksackvesper auf Baumstämmen, die dort gelagert waren,
eingenommen. Weiter ging es an Waldrändern, gesäumt von
Esskastanienbäumen und Viehweiden, vorbei mit einem herrli-
chen Blick über Heiligenstein und die Rheinebene, nach St. Na-
bor, wo heute noch in einem Steinbruch der Vogesen-Sandstein

abgebaut wird und früher mit der Bahn nach Rosheim geschafft
wurde. Dort sind auch noch Überreste der Abtei von Nieder-
munster sowie die Kapellen St. Jacques und St. Nicolas zu sehen.
Am Fuße des Odilienberges mit der Heidenmauer, einem Relikt
aus der Keltenzeit, dem Kloster St. Odilien und der heiligen Odi-
lia, der Schutzpatronin des Elsasses, ging es unter den Ottrotter
Schlössern vorbei zum Blumen- und Weinort Ottrott, bekannt
durch seinen „Roten von Ottrott“. Durch zauberhafte Gassen
ging es nach Niederottrott und schließlich zu dem Flüsschen
Ehn, das am Neuntelstein am Nordosthang der Vogesen ent-
springt und schließlich in die Ill mündet. Dieses Flüsschen hat
dem bekannten Touristenort Obernai seinen Namen gegeben,
früher Oberehnheim.

In Obernai angekommen, warteten zahlreiche Einkehrmög-
lichkeiten auf die müden Wanderer. Nach circa 15 Kilometern
und 4,5 Stunden Wanderzeit freuten sich alle auf die Pause und
Stärkung, ehe es mit dem Bus wieder nach Hause ging. Einhelli-
ge Meinung aller Teilnehmer: Es war eine erlebnisreiche und
schöne Wanderung mit Wanderführer Hermann Jäger.

Die Teninger Wanderschar vor dem Rathaus in Ottrott.

b Von Barr nach Obernai

Schwarzwaldverein Teningen wanderte auf der Route des Vins
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Eine Idee, die bewegt: Seit mehreren Jahren zählt Gesundheits-
wandernzudensanftenTrendsportarten fürMenschen immitt-
leren und höheren Lebensalter unter dem Motto „Draußen un-
terwegs sein, Spaß haben und dabei noch etwas Gutes für die
Gesundheit tun“.

Am Sonntag, 25. September, ging Deutschland Gesundheits-
wandern und auch in Teningen konnte man mitwandern und
das Gesundheitswandern ausprobieren. Beim Aktionstag mit
Gesundheitswanderführer Kurt Armbruster in der Teninger All-
mend erlebten rund 30 Teilnehmer die sanfte Art der Fortbewe-
gung mit meditativem Charakter. Dabei stand der Spaß an der
Bewegung im Vordergrund – Gesundheitswandern macht fit,
aufdiesanfteArt.DenndasBewegungsprogrammkombinierte
eine Wanderung mit ausgewählten Übungen, die die Balance
schult, beweglich macht, kräftigt und entspannt. Die Gesund-
heitswanderung dauerte rund drei Stunden und führte durch
den Teninger Allmendwald. Der Spaß kam dabei nicht zu kurz,
die kreative, heitere und entspannende Form des Aktionstages
ergänzte das Gesundheitswandern ideal.

Info: Kurt Armbruster bietet ab dem 18. Oktober fünfmal
dienstagsvon10bis12UhrGesundheitswanderungen inderTe-
ninger Allmend an. Anmeldung ab sofort unter Telefon 07641 /
47559.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
Besucher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist grund-
sätzlich nicht erforderlich! Interessierte können auch die Aus-
stellungsräume besuchen, aktuell wird eine Fotoausstellung
„Bienenfresser im Kaiserstuhl“ gezeigt.

Kommenden Sonntag, 9. Oktober, 14 bis 17.30 Uhr, Na-
turerlebnispfad Achkarrer Schlossberg im Herbst: Rund-
gang zu Vulkanfelsen, blühender Weinbergsflora, lichten Ei-
chenwäldern und zur Schlossruine. Achkarren, Winzergenos-
senschaft, 5 Euro mit Weinumtrunk, Siegbert Schätzle.

Sonntag,16. Oktober, 14 bis 16 Uhr, Tiefe Schluchten
der Hohlwege bei Endingen: Die herbstliche Natur und weite
Blicke zu den Vogesen genießen. Endingen, Parkplatz bei der
Stadthalle, 5 Euro, Hannelore Heim.

Besondere Öffnungszeiten: Kommenden Sonntag, 9. Ok-
tober, Rathaushock in Ihringen; Sonntag, 16. Oktober, Herbst-
ausklang in Ihringen; jeweils geöffnet von 11 bis 17 Uhr!

Das Naturzentrum freut sich auf regen Besuch! Öffnungs-
zeiten: Montag/Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Samstag 15 bis 17
Uhr.

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tag und Donnerstag, 10 bis 12 Uhr), E-Mail: naturzentrum@ih-
ringen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.

Für alle Kinder zwischen sieben und elf Jahren bietet die Natur-
freundejugend Baden vom 30. Oktober bis zum 4. November
eine Kinderfreizeit auf dem Bauernhof „Hasenhof“ in Horn-
berg imSchwarzwaldan.DortgibtesPferde,Lamas,Hasen,Kat-
zen und Meerschweinchen. Auf dem Programm steht Reiten im
Gelände oder auf dem Reitplatz, Besuch der Sommerrodel-
bahn, Basteln und die Aktion Umweltdetektiv. Übernachtet
wird im Heu im eigenen Schlafsack in kuscheligen Heukam-
mern.

Die Kosten belaufen sich auf 244 Euro für Mitglieder und 289
Euro für Nichtmitglieder der Naturfreunde. Darin enthalten
sind Anreise mit dem Zug ab Karlsruhe, Unterkunft, Betreuung,
Verpflegung, Programm und Reitunterricht. Ein Antrag auf Zu-
schuss kann gestellt werden.

Infos und Anmeldung unter: Naturfreundejugend Baden,
Alte Weingartener Straße 37, 76227 Karlsruhe, Telefon 0721 /
405097, info@naturfreundejugend-baden.de oder im Internet:
www.naturfreundejugend-baden.de. Bilder gibt es auf dieser
Homepage.

Dehnungsübungen am Waldsee in der Teninger Allmend.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Aktionstag: „Deutschland
ging Gesundheitswandern“

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Herbst im Kaiserstuhl

b Naturfreundejugend Baden

Herbstferien schon verplant? Freie Plätze
auf der Heu-Reit-Herbstfreizeit
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 5.10., 15 bis 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 19.30 Uhr:
Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus. Do., 6.10., 20
Uhr: Chorkonzert in der Kirche mit „OREYA“, preisgekrönter
ukrainischer Spitzenchor, Eintritt frei – Spenden erbeten. Sa.,
8.10., 9.30 bis 12 Uhr: Kinder-Kirchen-Treff „Mir musst du nicht
danken!“.So.,9.10.,10Uhr: „Morgensum10“-Gottesdienstmit
Vorstellung der Konfirmandinnen und Konfirmanden, an-
schließend Herbstbrunch. Mo., 10.10., 20 Uhr: Kirchenchorpro-
be.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 9.10., 11 Uhr: Gottesdienst Erntedank in Emmendingen. Di.,
11.10., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Ströble: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 7.10., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar im Ge-
meindehaus. So., 9.10., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant
Klaus Schmidt, es findet die Taufe von Yannik Schoner statt.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 6.10., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Fr., 7.10., 11 Uhr: Kinderkirche in der Unteren Kirche mit
den Kindergärten. So., 9.10., 10 Uhr: Gottesdienst in der Berg-
kirche mit Prädikant Dieter Sprich, kein Kindergottesdienst.
Mo., 10.10., 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei;
18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 11.10., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi.,
12.10., 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Kirchenge-
meinderatssitzung.

��  Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungsp�icht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grün�ächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verp�ichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungsp�icht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z , bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z  
geahndet werden.

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 6.10., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz); 19.30 Uhr: Bibel teilen im GZ (Lk 17, 11-19). Fr.,
7.10., St. Gallus, 9.30 Uhr: „Trittsicher“-Kurs im GH (Kranken-
pflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Striet) für Bernhard Brupbach und Angehörige; Johann
und Theresia Bär und Angehörige; Herbert Götz und Angehöri-
ge. Sa., 8.10., St. Marien, 9.30 Uhr: Tauffamilienfrühstück für El-
tern, die in den letzten Jahren ein Kind taufen ließen; 17.45 Uhr:
Beichtgelegenheit; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet), Kollek-
te für die Partnergemeinde San Miguel anlässlich des Besuchs
aus Peru; anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. So., 9.10.,
St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe (Rochlitz), Kollekte für die Part-
nergemeinde San Miguel anlässlich des Besuchs aus Peru. Mo.,
10.10., St. Gallus, 18 Uhr: Kräutergruppe im GH (BW Heimbach);
St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Di., 11.10.,
St. Gallus, 14.30 Uhr: Seniorengottesdienst, anschließend
„Herbstfest“ im GH (Seniorenwerk); 16.30 Uhr: Katholische Öf-

fentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW
Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heim-
bach).Do.,13.10.,St.Gallus,20Uhr:Yoga-Kurs imGH(BWHeim-
bach); St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8,statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
DerWochengottesdienst ist jeweilsamMittwochum20Uhrund
am Sonntag um 9.30 Uhr in der Neuapostolischen Kirche Em-
mendingen, Roethestraße.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


